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WAS IST DAS CORNELIA 
GOETHE CENTRUM?

Das Cornelia Goethe Centrum für Geschlechterforschung 
(CGC) ist ein wissenschaftliches Zentrum der Goethe-
Universität Frankfurt.
Es ist ein dynamischer Ort des wissenschaftlichen 
Austauschs für Student*innen, Wissenschaftler*innen und 
an Geschlechterforschung Interessierte. 
Wir arbeiten intersektional und interdisziplinär, um 
die vielfältigen Dimensionen von Geschlecht und ihre 
Wechselwirkungen zu erforschen.

Wir bieten
	O Spannende Veranstaltungen: Vorträge, Konferenzen 

und Workshops zu aktuellen Themen der 
Geschlechterforschung.

	O Exzellente Forschung: Konzeption und Koordination 
von Forschungsprojekten der Geschlechterforschung.

	O Interdisziplinäre Lehre: Programme im Bereich Gender 
Studies für B.A.- und M.A.-Studierende.

Werde aktiv in der Geschlechterforschung
	O Wissen vertiefen: Erhalte Einblicke in die neuesten 

Forschungsergebnisse und Debatten der 
Geschlechterforschung.

	O Netzwerken: Begegne Forscher*innen und 
Studierenden aus unterschiedlichen Disziplinen.

	O Mitgestalten: Beteilige dich an Diskussionen, 
bringe deine Perspektive ein und entwickle die 
Geschlechterforschung weiter.

Erfahre mehr auf unserer Website: www.cgc.uni-frankfurt.
de 
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GENDER STUDIES STUDIEREN

Der interdisziplinäre B.A. Nebenfachstudiengang Gender 
Studies (60 ECTS) wird in Kooperation mit dem Fachbereich 
Gesellschaftswissenschaften angeboten.

	O Fünf Module vermitteln Grundbegriffe, Theorien und 
Methoden der Frauen- und Geschlechterforschung.

	O Er kann mit allen B.A.-Studiengängen der Goethe-
Universität kombiniert werden, die ein Nebenfach in 
diesem Umfang vorsehen.

	O Das PONS-Austauschprogramm bietet die 
Möglichkeit, ein Semester an einer anderen deutschen 
Universität Gender Studies zu studieren.

Das interdisziplinäre Zertifikatsprogramm Gender Studies 
auf Masterniveau (19 ECTS)

	O Gibt einen vertiefenden Einblick in den state-of-the-art 
der Frauen- und Geschlechterforschung.

	O Besteht aus zwei disziplinären und einer 
interdisziplinären Veranstaltung sowie dem Besuch der 
Cornelia Goethe Colloquien in zwei Semestern.

	O Ist für Studierende auf M.A.-Niveau der Fachbereiche 01 
sowie 03 bis 11 offen.

IN DER GESCHLECHTERFORSCHUNG PROMOVIEREN ODER 
HABILITIEREN

Das interdisziplinäre GRADE Center Gender ist Teil der Goethe 
Research Academy for Early Career Researchers (GRADE).

	O Methodische und thematische Workshops und 
Karrieretools unterstützen bei Qualifikationsprojekten.

	O Mitglieder können Reisekosten- und 
Publikationszuschüsse sowie die Übernahme von 
Kinderbetreuungskosten bei Tagungen beantragen.

	O Vernetzungstreffen schaffen eine Community und 
ermöglichen die gegenseitige Unterstützung.

	O Informelle Gespräche mit renommierten 
Forscher*innen erlauben persönliche Einblicke in 
wissenschaftliche Karrierewege.

STUDIEREN UND PROMOVIEREN

IM CENTRUM MITENTSCHEIDEN

Professor*innen, wissenschaftlicher Mittelbau, Studierende 
und administrativ-technisch Beschäftigte können 
sich bei uns engagieren. Kooperationsanfragen und 
Kontaktaufnahmen sind willkommen!

	O Das Direktorium setzt sich aus Vertreter*innen 
aller Statusgruppen der Universität zusammen und 
entscheidet über die strategische Ausrichtung des 
Centrums. 

	O Die geschäftsführende Direktor*in und bis zu zwei 
stellvertretende geschäftsführende Direktor*innen 
werden für zwei Jahre gewählt und leiten das 
Centrum zusammen mit der wissenschaftlichen 
Geschäftsführung.

	O Sitzungen des Direktoriums finden mindestens einmal 
im Semester statt und sind für alle Mitglieder offen.

	O Das engagierte Team der Geschäftsstelle erledigt das 
Alltagsgeschäft.

DIE ARBEIT DES CORNELIA GOETHE CENTRUMS UNTER-
STÜTZEN 

Der Förderkreis des Cornelia Goethe Centrums unterstützt 
uns finanziell und ideell, hält die Verbindung zur Frankfurter 
Stadtgesellschaft und verbindet Gleichgesinnte, die für 
Geschlechtergerechtigkeit und wissenschaftliche Exzellenz 
eintreten. Er freut sich über neue Mitglieder! 

	O Er vergibt den Cornelia Goethe Preis für herausragende 
Dissertationen oder Habilitationen auf dem Gebiet der 
Frauen- und Geschlechterforschung. 

	O Seine Mitglieder sind in die Arbeit des CGC 
eingebunden. 

	O Der Cornelia Goethe Salon bietet die Möglichkeit, sich zu 
vernetzen.

	O Die Mitgliederversammlung des Förderkreises erlaubt 
es, eigene Ideen einzubringen.

MITENTSCHEIDEN UND 
UNTERSTÜTZEN

AN WISSENSCHAFTLICHEN DISKUSSIONEN TEILHABEN

Wir setzen uns mit aktuellen Themen der Frauen- und 
Geschlechterforschung auseinander und binden dabei 
Wissenschaftler*innen, Studierende und Interessierte ein. 

	O Die Cornelia Goethe Colloquien bieten eine Plattform 
für den interdisziplinären Austausch. Als Teil der 
Frankfurter Bürger(*innen)-Universität sind sie für alle 
Interessierten offen.

	O Vielfältige Workshops, Tagungen und Konferenzen 
schaffen lebendigen Austausch und nachhaltige 
Kooperationen.

	O Hochschulpartnerschaften verbinden uns mit 
Universitäten in Europa und der ganzen Welt. 

	O Wir vertreten die Interessen der Frankfurter 
Geschlechterforschung in Fachgesellschaften sowie 
internationalen Zusammenschlüssen.

	O Mit den CGC Online Papers bieten wir Open-Access-
Publikationsmöglichkeiten. 

VON INTERNATIONALEN EXPERT*INNEN LERNEN 

Die Angela-Davis-Gastprofessur für internationale 
Gender und Diversity Studies  ist eine besondere Ehrung 
und Plattform für herausragende Persönlichkeiten, die 
zu Fragen der Geschlechterforschung und sozialer 
Gerechtigkeit arbeiten. 
Bisherige Angela-Davis-Gastprofessor*innen waren

	O Angela Davis: Feminismus & Abolitionismus, WiSe 
2013/14

	O Chandra Talpade Mohanty: Postkoloniale Feminismen, 
WiSe 2015/16

	O Amina Mama: Afrikanische Feminismen, SoSe 2018
	O Ann Phoenix: Intersektionalität, SoSe 2021
	O Grada Kilomba: The Art of Performing Knowledge, SoSe 

2024

FORSCHEN UND DEBATTIEREN


